
„Sucht“ oder „Gier“ nach Lebensmitteln?

Einige Menschen glauben, dass fett- oder zuckerreiche Nahrung süchtig machen und somit die
Verbraucher zu übermäßiger Nahrungsaufnahme und zu Fettleibigkeit verleiten kann. Bedeutet dies,
dass Nahrung auf dieselbe Art betrachtet werden sollte wie Alkohol oder Zigaretten? Oder handelt es
sich eher um eine Verwechslung von „Sucht“, „Gier“ und „Essstörung“?
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